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ein Heiner Gegenbogen zu Valfugana in das Gebirge ein. Weiter unterhalb Borgo folgt

Caftelnuovo und dann links die große Oxtichaft Strigno, über welche eine Straße

feitlich in das intereffante Bal Tejino mit drei Ortjchaften führt. Es ift Das Thal der

wandernden Bilderhändler, die Heimat eines fräftigen Schlages von rauen umd

Mädchen, die mit Liebe am heimatlichen Boden Hängen und, wenn fie ihn verrlafjen, Leicht

von unwiderftehfichem Heimweh ergriffen werden. Das Thal mündet unten bei Örigno
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in dag Hauptthal, hat aber dort feinen fahrbaren Eingang und fteigt in weiter Fortfegung

Big unter die 2.844 Meter hohe Cima d’Afta auf. Diefe Spite vagt auf enter mit einem

weiten Mantel Eryftallinifcher Schiefer umzogenen Granitinfel, beherrjcht weithin die

Gegend und wird oft, aber nicht mühelos bejtiegen. Bejonderen Neiz gewährt ein auf

einer Unterftufe gegen Valfugana her liegender Bergjee, welcher auch im Sommer manch-

mal mit einer leichten Eisfrufte überzogen ift; Schneefelder ziehen fi) biS zu feinem

Spiegel herab und zur Zeit der Schneejchmelze ftürzen raufchende Wafferfälle auf ihn


